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AKTUELL

Liebe Leserinnen und Leser,
nach meiner Sabbatzeit melde ich mich 
nun wieder zurück. Intensive Wochen lie-
gen hinter mir – eine Zeit der Erholung, 
aber auch der Inspiration. Auf Reisen, an 
vielen Stationen, in Bibliotheken, Archi-
ven und unzähligen Büchern konnte ich 
neue Impulse, Ideen und Eindrücke sam-
meln – genug, um die kommenden Jahre 
kreativ zu gestalten.
Davon unabhängig gibt es jedoch sowie-
so bei uns ganz viel, was geschieht:  Trotz 
Sommerpause zeigt der neue Gemeinde-
brief, wie vielfältig und lebendig das Ge-
meindeleben in Wismar ist – mit Ver-
anstaltungen, Gruppen und festlichen 
Höhepunkten im Kirchenjahr. Gerade in 
Zeiten gesellschaftlicher und kirchlicher 
Herausforderungen ist es wohltuend zu 
erleben, wie Gemeinschaft, Engagement 
und Glauben hier spürbar werden.
Ich lade Sie herzlich ein, nicht nur zu le-
sen, sondern mitzumachen – als Teilneh-
mende, Mitgestaltende oder einfach als 
interessierte Besucher.
Eine anregende Lektüre und eine erhol-
same, gesegnete Sommerzeit wünscht Ih-
nen

Ihr Thorsten Markert
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sen wir beweisen, dass unser Dasein einen 
Sinn hat und eine Berechtigung?
Wenn er sich zum Mittagsschlaf zurück-
zog, hängte ein berühmter Dichter an sei-
ne Tür das Schild: „Poet, bei der Arbeit“. 
Und Isaac Newton kam die Erleuchtung 
zu seiner Gravitationstheorie, als er im 
heimischen Obstgarten einen Apfel be-
trachtete. Wir brauchen das Nichtstun, 
um gesund zu bleiben. Nicht nur körper-
lich, sondern auch geistig und um auf neue 
und gute Gedanken zu kommen.
Alles hat seine Zeit, so heißt es im Buch 
des Predigers Salomo in der Bibel. Das 
Nichtstun, hat er zwar nicht explizit er-
wähnt, aber sein Gedicht könnte man 
um diese Zeilen erweitern: Alles hat seine 
Zeit. Es gibt eine Zeit des Tuns und eine 
Zeit des Nichtstuns. 
Und dabei wünsche ich Ihnen viel „Erfolg“ 
und einen guten Sommer.

Ihre Antje Exner

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Gemeindeglieder und FreundInnen 
unserer Kirchengemeinden, 
Ein jegliches hat seine Zeit und alles Vorhaben 
unter dem Himmel hat seine Stunde. 
(Prediger 3,14)
Wann haben Sie das letzte Mal nichts ge-
tan? So richtig nichts? Nicht ferngesehen, 
nicht gelesen, nicht aufs Handy geguckt 
oder E-Mails kontrolliert, nicht an ihrer 
Beziehung gearbeitet oder den Garten ge-
plant?
„Ja, das sollte ich unbedingt mal wieder 
(tun)!“, denkt vielleicht der ein oder die 
andere. Und nicht nur die Menschen, die 
noch arbeiten. Auch RentnerInnen wird 
es manchmal zu viel.
„Unbedingt mal wieder Nichts-tun!“ Und 
eine Sehnsucht danach stellt sich ein, aber 
auch eine Unruhe. Denn in der Praxis tun 
wir uns schwer damit. Nichtstun fällt vie-
len schwer. Denn wir könnten ja noch was 
schaffen: noch schnell aufräumen oder 
diese Überweisung machen. Und in das 
Beet wollte ich schon lange mal wieder.
Wenn man öffentlich bekennen würde, 
dass man gerne einmal faul ist, käme das 
vermutlich nicht gut an. In unserer eiligen 
und eifrigen Zeit gilt es noch mehr als frü-
her und immer noch als verwerflich, ein-
mal nichts zu tun. Der Umgang mit der 
sogenannten work-life-balance ist in Zei-
ten des Arbeitskräftemangels zu einem 
Streitthema zwischen den Generationen 
geworden. Es wäre gut, darüber miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.
Und auch wenn wir öfter darüber nach-
denken, wie wir leben (und arbeiten) wol-
len, können viele Menschen das Wort 
Muße fast gar nicht mehr schreiben. Aber 
wozu brauchen wir unsere Geschäftig-
keit? Unseren Freizeitstress? Wem müs-

GEISTLICHES WORT

ca
nv

a v
on

 fo
ty

m
a v

on
 G

ett
y I

m
ag

es



4    

THEMA 
ZUM 150. GEBURTSTAG DES PSYCHOLOGEN CARL GUSTAV JUNG

„Jeder Mensch ist im Grunde seines 
Herzens religiös!“
Ein englischer Journalist fragte den 
84-jährigen Carl Gustav Jung, ob er schon 
als Kind an Gott geglaubt hätte. „Oh ja“, 
sagte da der ergraute Begründer der „Ana-
lytischen Psychologie“. Und jetzt, fast acht 
Jahrzehnte später? Der berühmte Psycho-
loge antwortete lächelnd: „Ich muss nicht 
glauben. Ich weiß.“
Vor mir steht das 20-bändige Gesamt-
werk des einflussreichen Denkers und da-
zu gleich noch weitere Schriften, die sich 
wiederum mit seinem Werk befassen. Ein 
wenig konnte ich mich in der Sabbatzeit 
damit beschäftigen:
Als Begründer der Analytischen Psycho-
logie prägte er nicht nur die Psychothera-
pie, sondern auch unser Verständnis von 
Religion, Mythologie und dem menschli-
chen Bewusstsein.​
Jung wurde am 26. Juli 1875 als Sohn eines 
evangelisch-reformierten Pfarrers in der 

Schweiz geboren. Seine Mutter, eine Pfar-
rerstochter mit Interesse an spiritisti-
schen Phänomenen, und sein Vater, ein 
Mann des Zweifels, prägten seine Kind-
heit und führten zu einer tiefen Auseinan-
dersetzung mit Glauben und Spiritualität. 
Nach dem Abitur studierte Jung Medizin 
in Basel und promovierte mit einer Dis-
sertation über „Psychologie und Patho-
logie sogenannter okkulter Phänomene“. 
Seine wissenschaftliche Neugier führte 
ihn in die Psychiatrische Universitätskli-
nik Zürich, wo er sich mit Schizophrenie 
beschäftigte.​
1907 traf Jung erstmals auf Sigmund 
Freud, den Begründer der Psychoanalyse. 
Ihre Zusammenarbeit begann vielverspre-
chend, doch unterschiedliche Auffassun-
gen über Religion und Sexualität führten 
zum Bruch. Während Freud Religion als 
Überbleibsel kindlicher Phantasien be-
trachtete, sah Jung in ihr eine essentielle 
Dimension des menschlichen Lebens.​
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Während Freud aus einer Reihe von Fall-
studien normatives (damit leider auch un-
normales) ableitete, erhielt sich Jung die 
Offenheit im Denken und der Möglichkei-
ten – eben auch für Gott.
Jung entwickelte das Konzept des „kol-
lektiven Unbewussten“, das er als univer-
selle, überpersönliche Schicht der Psy-
che verstand. Dieses Unbewusste enthält 
archetypische Bilder und Symbole, die in 
Mythen, Märchen und religiösen Erzäh-
lungen weltweit vorkommen. Zu diesen 
Archetypen zählt auch das Bild Gottes, 
das für Jung eine zentrale Rolle im psychi-
schen Leben spielt.​
Für Jung war Religion kein bloßer Glaube, 
sondern eine tief verwurzelte Erfahrung 
der Seele. Er betrachtete religiöse Erfah-
rungen als Wege zur Individuation, dem 
Prozess der Selbstverwirklichung. In sei-
nen Augen war die Auseinandersetzung 
mit dem Göttlichen entscheidend für die 
psychische Gesundheit. Er schrieb: „Die 
religiöse Haltung ist eine absolute Not-

wendigkeit für die seelische Ganzheit.“ 
Jung identifizierte verschiedene Archety-
pen wie die „Mutter“, den „Helden“ oder 
den „Weisen“, die als universelle Muster 
im kollektiven Unbewussten existieren. 
Der Archetyp des „Selbst“ repräsentiert 
das Zentrum der Psyche und strebt nach 
Ganzheit und Integration. Symbole wie 
das „göttliche Kind“ oder das „Mandala“ 
verkörpern diesen Archetyp und dienen 
als Wegweiser auf dem Pfad der Indivi-
duation.​
Jungs Ideen haben die Psychotherapie 
nachhaltig beeinflusst. 
Jung starb 1961 in Küsnacht am Zürich-
see. Auf seinem Grabstein steht das Mot-
to: „Gerufen und ungerufen – Gott wird da 
sein.“ Dieses Zitat, das auch über dem Ein-
gang seines Hauses prangte, spiegelt seine 
Haltung wider: Die geistliche Dimension 
des Lebens ist allgegenwärtig, unabhän-
gig davon, ob wir uns ihrer bewusst sind 
oder nicht.​

Thorsten Markert 
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Übergemeindlich

Frauen im Gespräch
Einmal im Monat am Donnerstag treffen 
sich Frauen an unterschiedlichen kirch-
lichen Orten in Wismar, um mit anderen 
Frauen ins Gespräch zu kommen. Wir fan-
gen normalerweise um 19 Uhr mit einem 
gemeinsamen Abendbrot an, um dann ab 
19.30 Uhr ins geplante Thema einzustei-
gen. Wenn Sie per Mail an aktuelle Veran-
staltungen erinnert bzw. eingeladen wer-
den möchten und noch nicht im Verteiler 
sind, dann melden Sie sich bitte mit Ihrer 
Email-Adresse unter 
bruni.romer@elkm.de.
•  Donnerstag, 19. Juni 
Gemeinderaum St.Marien-St.Georgen, 
Bliedenstraße 40
Auf der Höhe des Sommers 
Es hat schon ein bisschen Tradition, unser 
Treffen um die Zeit von Johanni, und der 
Garten in der Bliedenstraße ist ein herr-
licher Ort, um den Sommer willkommen 
zu heißen und zu genießen. Lasst uns den 
Tisch decken mit Sommerspeisen in bun-
ten Farben und mit einem kleinen Feuer-
ritual das Leben feiern.
•  Donnerstag, 17. Juli
Pilgerinnen-Abend mit Besuch 
der Kirche in Hohenkirchen
Weil wir im letzten Jahr kurzfristig um-
planen mussten, nehmen wir jetzt noch-
mal Hohenkirchen als Ziel einer kleinen 
Pilgertour in den Blick. 
Treffpunkt ist schon um 18.30 Uhr am 
ZOB, um den Linienbus (Abfahrt 18.45) 
Richtung Proseken zu  nehmen. Wir pla-
nen eine moderate Strecke zu Fuß, Annet-
te Seiffert wird uns die Hohenkirchener 
Kirche vorstellen, und auch der Friedhof 
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Ökumenische 
Taizé-Andachten 
in Wismar 2025
in St. Laurentius 
Turnerweg 12 

Mittwoch, 4. Juni	 	
19 Uhr, St. Laurentius
Mittwoch, 3. September		
19 Uhr, St. Laurentius

um die Kirche herum ist einen Besuch 
wert. Bitte ein Picknick mitbringen und 
vorher nochmal auf die Einladungsmail 
achten (oder Kontakt aufnehmen), falls 
es kurzfristige Änderungen gibt. Auch die 
Rückfahrt ist mit dem Linienbus geplant, 
Ankunftszeit in Wismar wäre dann gegen 
22 Uhr (der Bus fährt stündlich).
• Im August machen wir Sommerpau-
se, der nächste Termin ist dann für den  
11. September geplant.

Sommergottesdienste im August
in Heiligen Geist
In besonderem Format feiern wir im 
Sommermonat August Gottesdienste am 
Abend in der Kapelle von Heiligen Geist.
Ein Thema, ein lesenswertes Buch, ein 
anregender Impuls liegen diesen Gottes-
diensten zugrunde; begleitet von besonde-
rer Musik. Im Anschluss Beisammensein – 
wer noch mag – bei einem erfrischenden 
Getränk. Beginn: 19 Uhr

Sonntag, 3. August
Sonntag, 10. August
Sonntag, 17. August
Sonntag, 24. August
Sonntag, 31. August
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Abendandachten
vor dem Georgenaltar
ab Pfingstmontag, 
vom 9. Juni bis 25. August

Auch in diesem Jahr führen wir die Reihe 
der Andachten am Georgenaltar weiter. 
Seine Heiligen sind schier unerschöpflich.
Vom Pfingstmontag, 9. Juni, bis zum  
25. August stellen wir jeden Montag nach 
dem Abendläuten kurz nach 18 Uhr eine 
Figur näher vor. 

Welche Bedeutung hatte sie für die Men-
schen im Mittelalter und welche Bedeu-
tung hat sie für uns heute?

Die Verehrung der Heiligen gehörte im 
Mittelalter zur normalen Praxis, die durch 
die Reformation für den evangelischen 
Bereich in den Hintergrund trat. Vor Gott 
werden wir nicht durch Taten gerecht, 
sondern allein aus Glauben, so die refor-
matorische Erkenntnis. 
Wir wollen versuchen, mit einem aktu-
ellen Impuls einen Bezug oder eine An-
regung für unsere Sichtweise auf die  
Geschichte hinter den Heiligen zu geben.
Mit dem Hochretabel von St. Georgen 
steht ein Meisterwerk der mittelalterli-
chen Retabel-Kunst in St. Nikolai, das nur 
darauf wartet, nicht nur angesehen, son-
dern auch gottesdienstlich „genutzt“ zu 
werden. 

Mit einem kurzen Lied und einem Gebet 
runden wir die etwa fünfzehnminütige 
Andacht ab.
Beginnen werden wir mit Nikolaus, dem 
Namensgeber unserer Basilika, gefolgt 
von Paulus, dem einflussreichen Apostel.

Für die Vorbereitungsgruppe: 
Gerald Exner, gerald@familie-exner.de

Ausstellung in St. Nikolai 
vom 23. August bis 25. September
KINDER. DIE GEGENWART DER 
ZUKUNFT.
Mit der Auszeichnung „UNICEF-Foto des 
Jahres“ prämiert UNICEF Deutschland 
seit dem Jahr 2000 Fotos und Fotorepor-
tagen, die die Persönlichkeit und Lebens-
umstände von Kindern weltweit auf her-
ausragende Weise dokumentieren. 

Der international renommierte Wettbe-
werb richtet sich an professionelle Foto-
grafinnen und Fotografen. Über die Preis-
vergabe entscheidet eine unabhängige 
Jury.
Seit Bestehen des Wettbewerbs wurden 
Fotojournalisten aus über 90 Nationen 
und allen fünf Kontinenten ausgezeich-
net. Sie dokumentieren die Lebensver-
hältnisse von Kindern und Jugendlichen 
in oft sehr schwierigen Lebenssituatio-
nen: im Krieg, in materieller oder seeli-
scher Not, nach Naturkatastrophen. Aber 
auch Momente des Glücks, der Lebens-
freude und Facetten unterschiedlicher 
Alltagswelten werden abgebildet.
Mehr über die Preisträgerinnen und Preis-
träger sowie ehrenvollen Erwähnungen 
aller Wettbewerbe unter 
www.unicef.de/foto-des-jahres



ÜbergemeindlichÖkumene–Kirche weltweit

Eine Woche im Stil von Taizé an der Flensburger Förde
27. Juli–3. August 2025
Eine Woche für Jugendliche und junge Erwachsene (15-35 Jahre).
Eine Woche sich selbst, anderen und Gott begegnen. Einmal raus – einmal zur Ruhe kommen. 

Der Kirchberg in Neukirchen lädt zum ersten Mal zu einer besonderen Woche im Stil von Taizé ein: gemeinsam  
Gottesdienste feiern, Spaß haben und Menschen aus verschiedenen Regionen kennenlernen. Begegnungen,  
Gespräche über die Bibel und täglich drei Gottesdienste mit typischen Taizé-Gesängen und Stille erwarten uns.  
Wir freuen uns, wenn du dabei bist. 

Die Unterbringung ist in Zelten. Tägliche Dienste werden auf alle Teilnehmenden verteilt. 

Zahle nach deinen Möglichkeiten: 150,- € / 180,- € / 220,- € pro Person.  
Empfänger: Kirchenkreis SL-FL
Bank: NOSPA
IBAN: DE22 2175 0000 0165 9106 62 Verwendungszweck: Stille und Strand 340000 – Name  

Anmeldungen über folgenden Link: https://t1p.de/stille-und-strand  
oder mit den QR-Code

Informationen: 
Pastorin Silke Nicoline Hansen 
Arbeitsstelle Ökumene im Kirchenkreis Schleswig-Flensburg
E-Mail: sn.hansen@kirche-slfl.de,
Mobil: +49 170 7866797

Ökumene–Kirche weltweit

Eine Woche im Stil von Taizé an der Flensburger Förde
27. Juli–3. August 2025
Eine Woche für Jugendliche und junge Erwachsene (15-35 Jahre).
Eine Woche sich selbst, anderen und Gott begegnen. Einmal raus – einmal zur Ruhe kommen. 

Der Kirchberg in Neukirchen lädt zum ersten Mal zu einer besonderen Woche im Stil von Taizé ein: gemeinsam  
Gottesdienste feiern, Spaß haben und Menschen aus verschiedenen Regionen kennenlernen. Begegnungen,  
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Die Unterbringung ist in Zelten. Tägliche Dienste werden auf alle Teilnehmenden verteilt. 

Zahle nach deinen Möglichkeiten: 150,- € / 180,- € / 220,- € pro Person.  
Empfänger: Kirchenkreis SL-FL
Bank: NOSPA
IBAN: DE22 2175 0000 0165 9106 62 Verwendungszweck: Stille und Strand 340000 – Name  

Anmeldungen über folgenden Link: https://t1p.de/stille-und-strand  
oder mit den QR-Code

Informationen: 
Pastorin Silke Nicoline Hansen 
Arbeitsstelle Ökumene im Kirchenkreis Schleswig-Flensburg
E-Mail: sn.hansen@kirche-slfl.de,
Mobil: +49 170 7866797

Pinkstergroet
Pfingstgruß aus der Partnergemeinde 
Breda an die Kirchengemeinden Wismar
Johannes 20:21-22:  Noch einmal sagte Jesus 
zu ihnen: »Frieden sei mit euch! Wie der Vater 
mich gesandt hat, so sende ich nun euch.« Dann 
hauchte er sie an und sagte: »Empfangt den Hei-
ligen Geist!«
Bei dem Evangelisten Johannes fallen Os-
tern und Pfingsten auf einen Tag. Die Jün-
ger Jesu sitzen in einem verschlossenen 
Raum zusammen, als der Herr plötzlich in 
ihrer Mitte steht. 
So wie in der Genesis erzählt wird, wie 
Gott dem ersten Menschen den Atem 
in die Nase bläst, so haucht Jesus sei-
nen Geist über seine Jünger. Diese Geist-
kraft macht Mut, inspiriert und tröstet 
und macht uns zu neuen Menschen. Der 
Heilige Geist durchbricht alles, was uns 

Menschen trennt und verbindet uns über 
Grenzen hinweg. Im Geist sind wir eins in 
der Vielfarbigkeit. In dieser Einheit feiern 
wir Pfingsten in unseren Kirchen in Bre-
da, Wismar und Arad, im Glauben daran, 
dass der Herr in unserer Mitte ist, uns al-
len seinen Frieden wünscht und seinen 
Geist einhaucht. Mit den Worten des Lie-
des 695 aus dem niederländischen Ge-
sangbuch (auf Deutsch: ‘Nimm du mich, 
Heiliger Atem’): 

Nimm du mich, Heiliger Atem,
zünde dein Feuer an,
zeig den Weg, gib Antwort,
aus der ich leben kann.
Gottesgeist, komm und berühre
mein mir verborgnes Ich,
lehr es fest zu glauben;
Jesus erwartet mich.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes und 
inspiriertes Pfingstfest!

Pfarrer Ton van Prooijen -Breda
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Kindercamp 
Proseken 
28.bis 29.Juni 
„Brücken? Bauen!“
Für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse 
Kennst du das? Du hast es so richtig ver-
masselt. Und jetzt ist der Andere sauer auf 
dich.
Kennst du das? Jemand hat dich abser-
viert. Mit dem willst du erstmal nichts 
mehr zu tun haben.
Brücken verbinden nicht nur zwei Ufer 
miteinander, sie werden auch zwischen 
uns Menschen gebraucht. Damit wir ein-
ander wieder finden können.
Die Bibel erzählt uns, wie es gelingen kann, 
sich wieder die Hand zu reichen, und wie 
du die Brücke bauen kannst! 
Sei dabei und finde es heraus.

Anreise: 28. Juni 2025 um 10 Uhr
Abreise: 29. Juni 2025 um 11 Uhr
Kosten: 15 Euro

Wo geht ś hin? 
Ev. Freizeitheim Friedrichshagen, 
23936 Upahl OT Friedrichshagen, 
neben der Kirche

Anmeldung bei Olga Feyer: 
olga.feyer@elkm.de 

Alle Infos zu den Veranstaltungen für Kinder und Familien gibt es bei:
Gemeindepädagogin Olga Feyer, Telefon: 0175 9489061, Mail: olga.feyer@elkm.de

Fest des Glaubens
Kommt und feiert mit uns einen besonde-
ren Gottesdienst für Groß und Klein, der 
zum Mitmachen einlädt. 
Wann: 13. Juli 2025,  Uhrzeit: 16 Uhr
Wo: Heiligen Geist Kirche
Freut euch auf: 
• Mitreißende Lieder, die zum Mitsingen 
einladen.
• Geschichten, die unser Glaubensleben 
bereichern.
• Gemeinsame Segensmomente für alle 
Generationen.
• Zeit für Gespräche und das Kennenler-
nen neuer Gesichter.
Im Anschluss feiern wir weiter mit einem 
gemeinsamen Essen. Bringt gerne eine 
Kleinigkeit zu essen oder zu trinken mit, 
damit wir zusammen schlemmen und die 
Gemeinschaft genießen können. 
Wir freuen uns auf einen bunten und ge-
segneten Tag mit euch!

Kirchenkreis 
Familien-Camp 
26.-28.September 
in Mirow bei Wesenberg

Ein Wochenende gemeinsam mit neu-
en und bekannten Familien zu verbrin-
gen – dazu lädt uns das kommende Fami-
liencamp des Kirchenkreises zum Thema 
„Kranich“ ein.
Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.ejm.de

KINDER & 
FAMILIEN
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Der Kirchberg in Neukirchen lädt zum ersten Mal zu einer besonderen Woche im Stil von Taizé ein: gemeinsam  
Gottesdienste feiern, Spaß haben und Menschen aus verschiedenen Regionen kennenlernen. Begegnungen,  
Gespräche über die Bibel und täglich drei Gottesdienste mit typischen Taizé-Gesängen und Stille erwarten uns.  
Wir freuen uns, wenn du dabei bist. 

Die Unterbringung ist in Zelten. Tägliche Dienste werden auf alle Teilnehmenden verteilt. 

Zahle nach deinen Möglichkeiten: 150,- € / 180,- € / 220,- € pro Person.  
Empfänger: Kirchenkreis SL-FL
Bank: NOSPA
IBAN: DE22 2175 0000 0165 9106 62 Verwendungszweck: Stille und Strand 340000 – Name  

Anmeldungen über folgenden Link: https://t1p.de/stille-und-strand  
oder mit den QR-Code

Informationen: 
Pastorin Silke Nicoline Hansen 
Arbeitsstelle Ökumene im Kirchenkreis Schleswig-Flensburg
E-Mail: sn.hansen@kirche-slfl.de,
Mobil: +49 170 7866797
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Telefon: 0160 2340494    

E-Mail:   dorothea.franke@elkm.de

J U G E N D  –  K O N F I S  –  T E A M E R I N N E N

Konfi-Fahrt - Rückblick
Vom 22. bis 24. März verbrachten beide 
Konfigruppen gemeinsam tolle Tage im 
Schloss Dreilützow. 
Unter dem Motto „Wer bin ich – und wenn 
ja, wie viele?“ haben wir uns mit Identität, 
Glauben und Gemeinschaft beschäftigt. 
Schön war’s – und jetzt sind wir als Grup-
pe richtig zusammengewachsen!

Einladung zum 
Konfirmationsgottesdienst
Pfingstsonntag, 8. Juni 
Heiligen-Geist-Kirche, 11 Uhr 
Wir feiern Konfirmation! 
Sei dabei und feiere mit uns – es wird ein 
besonderer Gottesdienst!

Sommerfahrt nach Schweden
26. Juli bis 3. August 2025
Die Sommerfahrt geht nach Schweden! 
Save the Date! Genauere Infos folgen 
schriftlich & digital.

Werde Teamer*in!
Du wirst bald konfirmiert und hast Lust, 
dich im nächsten Jahr zu engagieren?
Dann werde Teamer*in und begleite die 
neuen Konfis!
Melde dich einfach bei mir per E-Mail 
oder WhatsApp, wenn du Interesse 
oder Fragen hast. 
Ich freue mich auf dich!

Und der nächste Konfi-Jahrgang?
Startet am 12. September 2025 um  
16 Uhr im Gemeindesaal der Heiligen-
Geist-Kirche. 
Zwei Jahre mit Themen rund um Glauben, 
Leben und euch selbst. 
Anmeldungen per Mail an: 
wismar-heiligen-geist-nikolai@elkm.de
oder meldet euch mit Fragen gern bei mir 
– Doro.
Dorothea.Franke@elkm.de 

#MontagIstJGTag

Du bist über 15? Dann komm zur Jungen 
Gemeinde! Austausch, Tiefgang, Spaß – 
montags 18 Uhr. 
Infos auf Insta @jgwismar. 

Eure Doro Franke!
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EVANGELISCHE SCHULEEinladung zum Tag der offenen Tür 
am 17. Juli
Liebe Leser des Gemeindebriefes,
wir laden alle herzlich zu unserem Tag der 
offenen Tür in die Evangelische Schule 
Robert Lansemann ein! An diesem beson-
deren Tag findet auch unser Sommerfest 
statt, und die Kinder werden die Ergebnis-
se ihrer Projektwoche präsentieren.
Unter dem Thema  „Ich habe einen 
Traum“ lernen die Kinder in der Projekt-
woche verschiedenste Persönlichkeiten 
aus den unterschiedlichsten Bereichen 
wie Kunst, Geschichte, Wissenschaft, 
Sport und Gesellschafft kennen. Die-
se Persönlichkeiten haben ihre Ideen mit 
viel Mühe und Einsatz umgesetzt und sol-
len unsere Schülerinnen und Schüler in-
spirieren, ihre eigenen Träume zu ver-
folgen. In dieser Projektwoche sollen die 
Kinder nicht nur viel lernen, sondern auch 
ihre Kreativität und Teamarbeit fördern. 
Sie lernen, wie wichtig es ist, an seinen 
Träumen festzuhalten und Herausforde-
rungen zu meistern. Zudem sollen sie die 
Vielfalt der Gesellschaft schätzen und re-

spektieren, indem sie die Lebensgeschich-
ten und Errungenschaften verschiedener 
Persönlichkeiten kennenlernen.
Programm des Tages:
•	 Eröffnung: Um 14 Uhr eröffnet unser 
Chor das Sommerfest auf dem Schulhof
•	 Präsentationen:  Ab 14.15 Uhr stellen 
die Klassen ihre Projekte in den Klassen-
räumen vor.  In den Klassenräumen gibt es 
verschiedene Möglichkeiten, in denen die 
Kinder und Besucher gemeinsam schau-
en, basteln, experimentieren oder kreativ 
werden können. 
•	 Um 17 Uhr endet unser Sommerfest
Für das leibliche Wohl ist durch unse-
ren Förderverein ebenfalls gesorgt! Es 
wird ein Kuchenbuffet mit selbstgemach-
ten Leckereien geben, sowie Getränke für 
Groß und Klein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Schulgemeinschaft der Evangelischen 

Schule Robert Lansemann
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Nachbargemeindlich

ÖFFNUNGSZEITEN UND ANGEBOTE

MONTAG: 	 9.30 Uhr Malen (vierzehntägig)
DIENSTAG: 	 10 Uhr Handarbeitskreis
	 12–14 Uhr Mittagstisch für Leib u. Seele
	 17 Uhr Linedance (Fortgeschrittene)
	 19 Uhr Linedance (Anfänger)

MITTWOCH:	 10 Uhr Sport Ü 60
	 14–18 Uhr Spieletreff/Offener Treff

DONNERSTAG:	15 Uhr Donnerstags-Café 

FREITAG:	 10 Uhr Sport Ü 60

SAMSTAG:	 15 Uhr Gestalten mit Ton (jeden 1. Sa./Mon.)

SONNTAG: 	 mon. Gottesdienste (Termine in der Heftmitte)

Schiffbauerpromenade 3
Kontakt: Ulrike Steinbrück (Koordinatorin) 
Telefon: 0151-55766469

25 Jahre Kila
Der Ökumenische Kirchenladen e.V. fei-
ert in diesem Jahr sein 25-jähriges Jubilä-
um. Die Vorbereitungen für das Fest lau-
fen auf Hochtouren! Wir beginnen die 
Feier mit einem ökumenischen Gottes-
dienst und ein paar kurzen Ansprachen. 
Danach gibt es Kaffee, Kuchen und auch 
etwas Herzhaftes. Beim gemeinsamen 
Essen ist Zeit für den Austausch von Er-
innerungen oder auch Plänen für die Zu-
kunft. Für bewegungsfreudige Kinder 
und Erwachsene gibt ein breites Spiele-
angebot sowie eine Hüpfburg, diese aller-
dings nur für Kinder! Die ganze Veranstal-
tung wird begleitet von Musik. Wir freuen 
uns auf Sie und Euch am Sonntag, dem  
15. Juni ab 14 Uhr!
Die Skatrunde pausiert über die Sommer-
monate. Interessierte für gemeinsames 
Spazierengehen können sich telefonisch 
melden (siehe unten), dann werden sie 
mit anderen Spaziergängern verbunden.

Turmbau zu Hohenkirchen
In Hohenkirchen haben im letzten Quar-
tal die umfangreichen Bauarbeiten für 
die Turmsanierung begonnen. Geplant 
sind unter anderem die Ertüchtigung des 
Dachstuhls, Neueindeckung mit „Mönch 
und Nonne“, Ausbesserung von Schäden 
am Mauerwerk und die Entkopplung des 
Glockenstuhls von der Dachkonstruktion. 
Das große Highlight wird der Austausch 
zweier Glocken, diese mussten aus Sicher-
heitsgründen für den Betrieb gesperrt 
werden. Bei dem Guss der neuen Glocken 
werden wir dabei sein, die feierliche Ein-
weihung wird voraussichtlich zum Ernte-
dankfest am 5. Oktober erfolgen. Stiftun-
gen und der Kirchenkreis unterstützen 
uns, die Kirchengemeinde muss aber noch 
einen großen Anteil aufbringen. Wir freu-
en uns über jede Spende, die dabei hilft, 
unsere Kirche zu erhalten.

Kirsten Haak und Anja Fischer

Foto: Volker Schwarz
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Tagespflege Hameyer Hinter dem Rathaus
jeden 1. Mittwoch im Monat, 10 Uhr:
4. Juni, 2. Juli, 6. August

Seniorenpflegeheim Schwarzes Kloster                      
jeden 1. und 3. Dienstag, 9.45 Uhr:
3. Juni, 17. Juni; 1. Juli, 15. Juli
5. August, 19. August

Seniorenpflegeheim St. Martin                                     
jeden 1. und 3. Dienstag, 10.45 Uhr:
3. Juni, 17. Juni; 1. Juli, 15. Juli
5. August, 19. August

Tagespflege Schwarzes Kloster
jeden letzten Donnerstag, 10.30 Uhr:
26. Juni, 24. Juli, 28. August

SENIORENHEIME &
KRANKENHAUSSEELSORGE

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Malteserstift „St. Elisabeth“  	     	    
jeden 3. Donnerstag, 15.30 Uhr:
19. Juni, 17. Juli, 21. August

Städtisches Senioren- und Pflegeheim 
Haus Friedenshof
jeden 2. Donnerstag, 15.30 Uhr:
12. Juni, 10. Juli, 14. August

Städtisches Pflegezentrum Lübsche Burg  
jeden 1. Donnerstag, 10 Uhr:
5. Juni, 3. Juli, 7. August

Städtisches Senioren- u. Pflegeheim Wendorf  
jeden 2. Montag, 15.30 Uhr:
14. Juli, 11. August

Haus „Seestern“ Wendorf
jeden letzten Freitag, 10 Uhr:
27. Juni, 25. Juli 

Evangelische Krankenhausseelsorge Wismar
Frau Pastorin Cornelia Ogilvie ist als Krankenhausseelsorgerin für Sie da. 
Sie erreichen sie im Krankenhaus Wismar unter der Rufnummer: 03841 331484. 
Am Montag, Mittwoch und Donnerstag ist Pastorin Ogilvie in Wismar zu sprechen. 
An den anderen Tagen ist sie im Krankenhaus in Schwerin. 

ErfahreneTrauerbegleiterInnen sind für Sie da.
im Wohnhof „Schwarzes Kloster“
Mecklenburger Straße 36-38

Initiator: Palliativ Caree Hospiz Wismar e.V.
Telefon: 03841 707257
Mail: hospizwis@yahoo.de
www.hospizvrein-wismar.org

18. Juni, 16 – 18 Uhr
Juli:      	 Sommerpause
August:	 Sommerpause

Trauercafé Wismar – Termine 2025
18. Juni
Juni                 Sommerpause
August            Sommerpause
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KIRCHENMUSIK &
KONZERTE

Donnerstag, 19. Juni, 18 Uhr
Heiligen Geist
❱	 TRINITY  –  MUSIK  AUS  ALTEN 
 HANSESTÄDTEN
mit dem Europäischen Hanse-Ensemble
Leitung: Manfred Cordes
Eintritt: 20 € (erm. 12 €); Tickets in der Tourist-
Information Wismar oder unter www.reservix.de 
und am Konzerttag ab 17 Uhr an der Abendkasse

Montag, 30. Juni, 19 Uhr
Johanneskirche Wendorf
❱	 SOMMERKONZERT 
 des Chores der Hansestadt Wismar
Leitung: Dmitry Krasilnikov
Eintritt frei, Spenden erbeten

Samstag, 12. Juli, 17 Uhr, St. Nikolai
SOMMERKONZERT 
der Jugendkantorei Wismar

u.a. mit der Urauff ührung des Werks 
„The Devil's Lattice“ („Das Teufelsgitter“)
Orgel: Pascal Salzmann, Rheydt
Leitung: Christian Thadewald-Friedrich
Eintritt frei, Spenden erbeten
Im Anschluss laden wir ein zu einer 
Tauferinnerung am Taufbecken und zum 
gemütlichen Beisammensein.

Donnerstag, 28. August, 19 Uhr
Heiligen Geist
❱	 GIORA FEIDMAN DUO – 
 REVOLUTION OF LOVE
mit Eintritt; Tickets im Vorverkauf (Eventim) 
und an der Abendkasse

www.kirchenmusik-wismar.de

Mittwoch, 25. Juni, 19.30 Uhr
❱	 OH DU SCHÖNER ROSENGARTEN
Volkslieder mit dem Trio rosenroth
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 2. Juli, 19.30 Uhr
❱	 ORGELKONZERT
Orgel: Paolo Oreni, Milano (Italien)
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 9. Juli, 19.30 Uhr
❱	 PIECES OF MYSELF
Eine Symphonie der Gefühle in a cappella
mit  Art’n’Voices
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 16. Juli, 19.30 Uhr
❱	 ORGELKONZERT
Orgel: Goetz Bienert, Wien
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 23. Juli, 19.30 Uhr
❱	 ESPAÑOLETAS
Klänge aus dem spanisches Goldenen Zeitalter
mit dem Concerto Iberico  – Ensemble für 
Alte Musik
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 30. Juli, 19.30 Uhr
❱	 ORGELKONZERT
Orgel: Eberhard Kienast, Wismar
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

MITTWOCHKONZERTE IN ST. NIKOLAI          ▶ KONZERTBEGINN SCHON 19.30 UHR ◀

Genauere Informationen zu den Mittwochkonzerten 
entnehmen Sie bitte dem aktuellen Kirchenmusikfl yer 
sowie unseren Homepages: 
www.musikinderkirchewismar.de und 
www.kirchenmusik-wismar.de – Informationen zu den 
bevorstehenden Konzerten der Festspiele MV fi nden Sie 
hier: https://festspiele-mv.de/alle-konzerte/

ORGELMATINEEN IN ST. NIKOLAI

immer sonntags, jeweils 11.30 Uhr
6. Juli bis einschließlich 31. August
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Mittwoch, 6. August, 19.30 Uhr
❱	 CAFÉ 1930 
Musik von Klassik bis Klezmer mit dem 
Trio Nidaš
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 13. August, 19.30 Uhr
❱	 ORGELKONZERT
Orgel: Rene Kölpin, Greifswald
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 20. August, 19.30 Uhr
❱	 HELMUT EISEL & BRASS
Virtuose Klezmermusik und emotionale 
Blechbläserklänge
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 27. August, 19.30 Uhr
❱	 ORGELKONZERT
Orgel: Jannes Wendt, Ludwigslust
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 3. September, 19.30 Uhr
❱	 CIRCLES
klassisch, modern und facettenreich
mit dem mondëna quartet - Streichensemble
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

Mittwoch, 10. September, 19.30 Uhr
❱	 ORGELKONZERT
Orgel: Christian Thadewald-Friedrich, Wismar
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

MITTWOCHKONZERTE IN ST. NIKOLAI          ▶ KONZERTBEGINN SCHON 19.30 UHR ◀ 

Montag, 8. September, 19.30 Uhr 
Heiligen Geist
❱	 MOTETTEN-KONZERT
mit dem Bach Consort Leipzig
Leitung: Gotthold Schwarz (Thomaskantor a.D.)
Eintritt: 15 € (freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)

SONDERKONZERT

Eine alte Sage, die schon seit 1823 schrift-
lich nachweisbar ist, erzählt vom Teufels-
gitter. Dieses stand in der 1339 begonnenen 
und im 15. Jahrhundert vollendeten Ma-
rienkirche. Bei solch einem handwerkli-
chen Meisterwerk unbekannter Herkunft 
ist die Legendenbildung besonders ausge-
prägt: Ein beauftragter Schmied konnte 
das Gitter nicht zur Vollendung bringen, 
da ihm die Fertigkeiten und die Zeit fehl-
ten, und war darüber voller Verzweiflung, 
zumal er um die Hand der Tochter seines 
Meisters anhielt. 
Der „hilfsbereite“ Teufel bot sich ihm 
gegen den Verkauf der Seele an… Eine Sa-
ge mit alternativen Enden, deren Hand-
lung von einer zeitgenössischen Kompo-
sition Christian Thadewald-Friedrichs 
erzählt wird. 
Dargeboten wird diese Uraufführung zum 
Sommerkonzert der Jugendkantorei am 
12. Juli um 17 Uhr in St. Nikolai. Die Jugend-
kantorei wirkt gemeinsam mit Sprechern 
und der Chororgel. Im Konzert erklingen 
außerdem zahlreiche Gospels, Pop-Songs 
und Lieder sowie die große Mende-Orgel. 

Christian Thadewald-Friedrich
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Gottesdienste 

	 ■ 	 1. Juni   •   Exaudi  
	 Johanneskirche 	 10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Kretschmer
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Markert
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst, Vikar Polenz	

	 ■	 8. Juni   •   Pfingstsonntag
	 Johanneskirche 	 10 Uhr	 Gottesdienst mit Andreas Kröger (Pfingstgemeinde) 
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst, Präd.in Heinrich
	 Heiligen Geist	 11 Uhr 	 Konfirmationsgottesdienst, Gemeindepädagogin Franke und Pn. Exner

	 ■ 	 9. Juni   •   Pfingstmontag 
	 Johanneskirche 	 10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Kretschmer	
	 Heiligen Geist	 11 Uhr 	 Open Air Gottesdienst auf dem Heiligen Geist Hof, 
			   Pn. Exner und Vorbereitungsgruppe

	 ■ 	 15. Juni   •   Trinitatis  
	 Johanneskirche 	 10 Uhr	 Gemeindefest(59), Team, siehe Seite 22 
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst, Pastor Markert 
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Andacht, Gerald Exner
	 Kirchenladen	 14 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst. Anschließend Fest zum 25. Geburtstag 
			   des Treffpunkt Friedenshof – Ökumenischer Kirchenladen

	 ■ 	 22. Juni   •   1. Sonntag nach Trinitatis  
	 Johanneskirche	 10 Uhr	 Gottesdienst, Pn. Kretschmer 
	 Neue Kirche	 10 Uhr	 Gottesdienst mit Jugendchor der Kantorei, Pastor Markert
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pn.i.R. Wolf	

	 ■	 29. Juni   •   2. Sonntag nach Trinitatis  
	 Johanneskirche 	 10 Uhr	 Gottesdienst, Pn. Kretschmer
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst, Pastor Markert
	 St. Nikolai 	 14 Uhr 	 Gottesdienst mit Verabschiedung von Propst Antonioli, 
			   Bischof im Sprengel Jeremias und Propst Antonioli
	 Kirchenladen	 10 Uhr	 Andacht für Leib und Seele, Präd.in Neumann

	 ■ 	 6. Juli   •   3. Sonntag nach Trinitatis 
	 Johanneskirche 	 10 Uhr	 Gottesdienst mit der Brüdergemeinde, Waldemar Boschmann 
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst mit Abendmahl, Präd. Hinrichs
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst, P.i.R. Daewel

	 ■ 	 13. Juli   •  4. Sonntag nach Trinitatis 
	 Johanneskirche 	 10 Uhr	 Gottesdienst, Pn. Kretschmer
	 Neue Kirche	 10 Uhr	 Gottesdienst, P. Markert
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Töpfer-Gottesdienst, Kinder- und Jugendorchester der EMU, Vikar Polenz

	 ■ 	 20. Juli   •  5. Sonntag nach Trinitatis 
	 Johanneskirche	 10 Uhr	 Kirche zum Gebet offen 
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst und Abschiedsfest, Pastor Markert 
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Andacht 
	 WARIN	 11 Uhr	 Tauffest der Kirchenregion Wismar, siehe Rückseite



Kindergottesdienste finden in der Neuen Kirche und St. Nikolai zu jedem Gottesdienst, 
außer in den Ferien, statt.

JUNI, JULI, AUGUST 2025  

	 ■ 	 27. Juli   •  6. Sonntag nach Trinitatis 

	 Johanneskirche	 10 Uhr	 Gottesdienst, Pn. Kretschmer 
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst, P.i.R.Hasenpusch 
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, Vikar Polenz 
	 Kirchenladen	 10 Uhr	 Andacht für Leib und Seele, Präd.in Neumann

	 ■ 	  3. August   •   7. Sonntag nach Trinitatis 

	 Johanneskirche	 10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Kretschmer 
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Markert 
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst, Vikar Polenz 
	 Heiligen Geist	 19 Uhr 	 Sommergottesdienst in der Kapelle 

	 ■ 	 10. August   •   8. Sonntag nach Trinitatis  
	 Johanneskirche	 10 Uhr	 Gottesdienst, Pn. Kretschmer 
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst, Pastor Markert 
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Exner 
	 Heiligen Geist	 19 Uhr 	 Sommergottesdienst in der Kapelle 

	 ■ 	 17. August   •   9. Sonntag nach Trinitatis 

	 Johanneskirche	 10 Uhr	 Gottesdienst, Kirchenältester Toni Brüggert 
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst, Pastor Markert 
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Exner 
	 Heiligen Geist	 19 Uhr 	 Sommergottesdienst in der Kapelle 

	 ■ 	 24. August   •   10. Sonntag nach Trinitatis 

	 Johanneskirche	 10 Uhr	 Gottesdienst	  
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst, Pastor Markert 
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst, P.i.R. Daewel 
	 Heiligen Geist	 19 Uhr 	 Sommergottesdienst in der Kapelle  

 	 ■ 	 31. August   •   11. Sonntag nach Trinitatis 

	 Johanneskirche	 10 Uhr	 Gottesdienst, Pn. Kretschmer 
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst, Pastor Markert 
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst, P.i.R. Daewel 
	 Kirchenladen	 10 Uhr	 Andacht für Leib und Seele, Präd.in Neumann 
	 Heiligen Geist	 19 Uhr 	 Sommergottesdienst in der Kapelle 

	 ■ 	 7. September   •  12. Sonntag nach Trinitatis 

	 Johanneskirche	 10 Uhr	 Gottesdienst , Pn. Kretschmer	  
	 Neue Kirche	 10 Uhr  	 Gottesdienst mit Abendmahl, P. Markert 
	 St. Nikolai 	 10 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe, Pn. Exner/ Vikar Polenz 
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Heiligen Geist - ST. NIKOLAI

Der Opferstock ist wieder da 
Vor fast zwei Jahren wurde unser Opfer-
stock am helllichten Tag aus unserer Hei-
ligen-Geist-Kirche gestohlen, herausge-
rollt auf einem Möbelhund.
Nun ist er wieder da, anonym auf einem 
Parkplatz abgestellt und von unser Küste-
rin eingesammelt worden.
Er ist unglaublicherweise fast unbeschä-
digt und darf nach einer restauratorischen 
Festigung wieder in Heilgen Geist seinen 
Dienst aufnehmen. Wir sind sehr dankbar 
und froh, dieses 550 Jahre alte Kulturgut 
wieder zu haben.

Foto: Küsterin Rachholz mit dem neuen/ alten 
Opferstock.

Die Mariengruppe wieder am alten Platz
Die Mariengruppe steht wieder an 
ihrem Platz in der Lübschen Straße, 
in einer Nische der Heiligen -Geist-
Kirche. Die Figuren wurden 2019 von 
KonfirmandInnen und Lars Maue aus 
alten Eichenbalken gefertigt und mussten 
während der Arbeiten am Kirchendach 
in den Hof ausweichen. Jetzt können 
sie wieder von vielen vorübergehenden 
Menschen bestaunt werden.

Ulrike Rachholz

Foto: Antje Exner

Wir haben am 6. April die neue Glocke 
das erste Mal offiziell in Dienst gestellt 
und das mit einem Glas Sekt und einem 
An-Läuten begangen. Wie schön, dass 
auch Mitglieder der Familie von Thomas 
Agerholm gekommen waren, sowie der 
Stiftung und der HW-leasing.
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Der Kirchengemeinderat in Klausur
Wie in jedem Jahr traf sich der Kirchenge-
meinderat zu einer längeren Zusammen-
kunft, einer Klausur. In diesem Jahr waren 
wir ganz in der Nähe auf dem Boiens-
dorfer Werder untergebracht. Immer ge-
hört zu unserer Klausur auch ein geselli-
ger Abend, an dem wir aneinander noch 
immer neue Seiten entdecken und außer-
halb von Protokoll und Sitzung miteinan-
der klönen. 

Es wurde aber auch richtig gearbeitet! 
Wir hatten uns Pastor Dietmar Schicke-
tanz aus dem Amt für Gemeindedienst als 
Moderator eingeladen. Es war sehr hilf-
reich in ihm jemanden dabei zu haben,  
der viele Gemeinden und Situationen in 
unserem Kirchenkreis kennt und geübt 
ist, Gespräche zu leiten. Auf der Gemein-
deversammlung, die kurz vorher stattge-
funden hatte, wurden einige Veranstal-
tungen angeregt und Impulse gegeben, die 
wir gleich („noch warm“) aufgegriffen ha-
ben. Nun braucht es etwas Zeit, die Dinge 
zu entwickeln. Aber wir sind frohgemut, 
dass Sie schon im nächsten Gemeinde-
brief davon lesen werden.

Für den KGR, Pastorin Antje Exner

Heiligen Geist - ST. NIKOLAI10 Jahre Gemeindesekretärinnen
Wir feierten Dienstjubiläum – Bruni  
Romer schon im vergangenen Sommer in 
Heiligen Geist und Anette Harder gerade 
im April in St. Nikolai. 

Angefangen haben wir in zwei einzelnen 
Gemeinden, durch die Gemeindefusion 
sind auch wir zu einem Team geworden. 
Anfangs stand bei uns natürlich erst-
mal die Gemeindeverwaltung im Vorder-
grund. Was liegt an in so einem Gemeinde-
büro? Was brauchen die Gemeindeglieder 
von uns, was die Kirchenältesten und Pas-
toren, was ist durch das Jahr von uns zu 
organisieren? Und auch nach 10 Jahren 
kommen Anfragen, auf die wir erst die 
Antwort suchen müssen. Natürlich hat 
sich die Verwaltung weiterentwickelt. 
Wir stellen uns auf neue Dienstprogram-
me ein und in der Öffentlichkeitsarbeit 
und Organisation der Gemeinden auch 
auf neue Kanäle. Unser persönliches En-
gagement haben wir uns ebenfalls entwi-
ckelt: Die Reihe „Frauen im Gespräch“ ist 
ein Projekt von Bruni. Anette engagiert 
sich in der Mitarbeitervertretung der 
Propstei und versucht sich an der Digita-
lisierung der Gemeinde wie z. B. mit dem 
digitalen Liedblatt. 
Wir freuen uns auf die nächsten 10 Jahre!

Bruni Romer und Anette Harder

Mittag in der Sonne
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    SOMMERFEST

Das Vorbereitungstreff en
für das Gemeindefest 
Unter dem Motto „Ich bin dran“ fi ndet 
unser Gemeindefest & Sommerfest 
2025 statt.
Die Kirche wird 59 Jahre alt!
Wir laden herzlich zum Vorbereitungs-
treff en am Donnerstag, 5. Juni, um 15 Uhr 
ein. Sprecht gerne die Pastorin oder Kir-
chenälteste darauf an.

ICH BIN DRAN!
das ist das Motto vom Sommerfest.
Um 10 Uhr feiern wir Gottesdienst. Nach 
ein paar Beiträgen gibt es das Mittagsbüf-
fet (gerne Salate und Schnittchen beisteu-
ern). 
Dann gibt es gemütliche Zeit im Garten... 
näheres im Schaukasten.
Wir schließen mit Segen etwa um 14 Uhr.

JOHANNESKIRCHE WENDORF GEMEINSCHAFT
DANK UND BITTE

Dank für Mitarbeit: 
Wir sind sehr dankbar für die Gemeinde-
briefausträgerinnen und -austräger, ohne 
Sie würde der Gemeindebrief nicht zu Ih-
nen / zu euch gelangen. 
Dafür ein herzliches Dankeschön!!

Bitte um Mitarbeit:
Die Kirchengemeinde sucht eine Küste-
rin / einen Küster die/der ca. drei Stunden 
pro Woche mit Anleitung Aufgaben über-
nimmt. 
Bei Interesse sprechen Sie bitte die Pasto-
rin an. Herzlichen Dank. 

Frauen-Gebets-
Bewegung/
Missions-
gebetskreis

Jeweils am Donnerstag, 
der auf den Frauenkreis folgt, 
wird um 15 Uhr zum Gebetstreff en 
eingeladen.

Informationen bei Elfriede Bernecker 
und Anne-Dorle Fechner.

Am letzten Donnerstag im Monat
14. – 15.30 Uhr, also am 26. Juni, 30. Juli, 
(im August nicht) 25. September.
Herzlich Willkommen!
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28.– 29. Juni
BRÜCKEN? BAUEN

KinderCamp Proseken!!! 1. bis 6. Klasse
Anmeldungen bei JENS !!! Infos im Schau-
kasten und bei Jens, Fred und Helga 

KONZERT
Und am Montag, 30. Juni, um 19 Uhr fi n-
det das Konzert des Chores der Hanse-
stadt Wismar in unserer Kirche statt. 
Herzliche Einladung

SOMMERPAUSE
Im (Juli) August ist bei uns Sommerpause, 
nicht von den Gottesdiensten, die fi nden 
statt, jedoch Kreise könnten pausieren, 
bitte beachten! Ebenfalls wird das Büro 
nicht wie üblich besetzt sein.

HERBST
Ab September: Gemeinde-Gebet
Herzliche Einladung: Wie vor einigen 
Jahren laden wir wieder zum Gemeinde-
Gebet ein. Wir starten am letzten Don-
nerstag im Monat: Wahlweise 10 Uhr 
und 18 Uhr.  Je nachdem welche Zeit bes-
ser angenommen wird, behalten wir eine 
oder beide Zeiten. Betet doch mit.

PS: Briefmarken 
Danke! Eine große Box ist schon 
gefüllt und an Bethel geschickt 
worden. Die neue Box steht bereit.

Foto: T. Pohley

Unser kleines Erntedankfest 
fi ndet am 29. September um 10 Uhr mit 
einem Abendmahlsgottesdienst und Mit-
tagsbüff et statt. Gott-sei-Dank.
Das großes Landesweites Erntedankfest 
fi ndet am 5. Oktober 2025 statt.

20. Pilgertag der Johannesgemeinde 
am 14. September 2025
Vorankündigung: 
Wir laden herzlich ein zu unserem 
20. Pilgertag am Sonntag, dem 14. Sep-
tember 2025. Um 10 Uhr beginnen wir mit 
dem Gottesdienst in der Johanneskirche. 
.... Einzelheiten folgen.
Wer Freude und Lust hat, dabei zu sein, 
der melde sich bitte vorher an:
Telefon 03841/636710.

Helga Kretschmer und Torsten Pohley
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ST. MARIEN UND ST. GEORGEN

In der vor uns liegenden Sommerzeit 
wollen wir auf einige HÖHEPUNKTE 
besonders hinweisen:
Den Gottesdienst am 15. Juni werden 
die Konfirmanden gestalten. Ob traditio-
nell oder viel neue Ideen einfließen, dar-
auf darf man gespannt sein.
Den Gottesdienst am 20. Juni gestaltet 
der Jugendchor der Kantorei besonders 
mit und es wird eine Taufe geben. Herz-
liche Einladung zu diesem Gottesdienst.

Abschiedsfest 
in und um die Neue Kirche
Am 20. Juli haben wir unseren letzten 
Gottesdienst vor den Ferien. 

Wie üblich ist das zugleich der Abschluss 
der Kindergartenzeit für die „Schlaufüch-
se“, der ältesten Gruppe aus dem Kinder-
haus und zugleich das Abschlussfest der 
Kirchengemeinde vor den Ferien. 

Da dies immer ein großes Fest ist mit an-
schließendem Trubel in und um die Neue 
Kirche, bitten wir besonders um Spenden 
für das Küchenbuffet.

Stephan Krawczyk 
ICH DAGEGEN SINGE
Lieder aus einer halben Ewigkeit 
 
So groß der Gesprächsbedarf ist, 
so müde sind wir des Redens und 
Diskutierens. Der wortgewandte 
Liedermacher Stephan Krawczyk 
bietet die gleichsam unterhaltsame 
wie ernsthafte Variante, einen 
schönen Abend zu haben.
Er bleibt dabei nicht bei seiner 
eigenen bewegten DDR-Biografie 
stehen. Leidenschaftlich plädiert er 
- gegen vielerlei Lärm und 
Lähmungen - für LEBENSFREUDE, 
ohne die alles nichts ist. 
 
Gitarre und Bandoneon, Maultrommel, 
Lieder, Geschichten.

Pressestimmen 
„Sein Programm ist eine Brücke zwischen damals und 
heute. Krawczyk versprüht viel Witz. Vor allem aber sind 
es seine Lust am Leben und die Aussicht auf das – durchaus 
auch kleine – Glück, die diesen Abend zum Erlebnis 
machen.“ (Märkische Allgemeine Zeitung)„Der Berliner 
Sänger, Poet und Autor begeistert sein Publikum“ 
(Sächsische Zeitung)„Ein Mann, der Lieder und Worte hat 
- ein hinreißender Erzähler und Sänger“ (Frankfurter 
Rundschau) 
„Ein Phänomen auf der Bühne: Sänger und Autor Stephan 
Krawczyk überzeugt mit seinen unaufdringlichen 
Wahrheiten.“ (Schleswiger Nachrichten) 

stephan.krawczyk@web.de

www.stephan-krawczyk.de 

01632017973
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Konzert in der Neuen Kirche
am 10. Juli um 19 Uhr
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Fußballturnier 
am 26.Juli auf dem PSV-Sportplatz
Von 8 bis 12 Uhr soll das nächste christ-
liche Fußballturnier auf dem PSV-Sport-
platz stattfinden. Es gibt einen Ausscheid 
unter Erwachsenen und einen unter Kin-
dern/Jugendlichen.
Noch können sich Mannschaften bei 
Peter Meissner (Siehe Kontakte) melden. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Galerie und Mee(h)r
am 16. und 17. August
Im August gibt es im Pfarrhaus Blieden-
straße 40 eine Ausstellung des Malers 
Axel Thierock aus Gottmannsförde. 
Diesmal hat er sich besonders der Kirchen 
Wismars und Motiven des Meeres an-
genommen. 
Man kann den Künstler bei der Arbeit 
erleben und bei Kaffee & Kuchen mit 
ihm und untereinander ins Gespräch 
kommen. 

Werbung Offene Kirche und 
Besuchsdienst
Mit dem Beginn der Sommersaison steigt 
auch wieder der Besucherstrom durch 
Wismar und damit auch das Interesse an 
unseren Kirchen.
Wer noch Zeit und Lust hat, bei der Of-
fenen Kirche mitzuhelfen… es gibt immer 
noch einige geschlossene Zeiten. Und es 
ist auch für diejenigen, die sich als „Gast-
geber“ einbringen, immer wieder eine loh-
nende Aufgabe, die Besucher zu begleiten.
Im Besuchsdienst werden Helfer gesucht. 
Bitte bei Pastor Markert melden. 

Willkommensfest
am 14. September ab 10 Uhr
Das Gegenstück zur Abschiedsfest ist das 
Willkommensfest im September, auf das 
wir hier schon hinweisen wollen. Will-
kommen geheißen werden alle, die neu 
beginnen – als Schulanfänger, als Studies, 
neu in der Gemeinde, in Wismar oder ein-
fach nur neu anfangen nach der Sommer-
pause. Dieser Tag hat sich zu einem beson-
deren Fest entwickelt. Daher freuen wir 
uns sehr über Kuchenspenden und Mit-
hilfe bei Vor- und Nachbereitung.

Axel Thierock.

Willkommensfest an der Neuen Kirche.
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Sparkasse Mecklenburg-Nordwest
IBAN: DE68 1405 1000 1000 0107 55
BIC:    NOLADE21WIS

HEILIGEN GEIST- ST. NIKOLAI

❱	 Gottesdienste
	 An besonderen Feiertagen. 
	 Informationen siehe Mittelseite.

❱	 Junge Gemeinde
	 montags 18 Uhr, Jugendraum

❱	 Maxi-Club 
	 für Eltern und Kinder 
	 dienstags von 16 – 17.30 Uhr
	 Infos bei Olga Feyer
	 Telefon 0175 9489061	

❱	 Konfirmanden-Treffen
	 alle zwei Wochen freitags 16 Uhr 
	 Gemeinderaum

❱	 Teenie-Kirche
	 montags 15.30 Uhr 
	 Gemeinderaum

❱	 Friedensgebet
	 donnerstags 18 Uhr, Kirche

JOHANNESKIRCHE WENDORF 

❱	 Gottesdienste jeden Sonntag 10 Uhr
	 Johanneskirche Wismar-Wendorf 
	 (Ausnahmen siehe Mittelseite)
	 Änderungen siehe auch:
	 Schaukasten an der Kirche

❱	 Freundeskreis f. Suchtkrankenhilfe
	 dienstags 18 Uhr, Frank Lübstorf 
	 Telefon: 0170 4838925

❱	 Kindertreff, mittwochs 15.30 Uhr (Jens!)

❱	 Miniclub, pausiert – Gerne fragen! 
	 Kinder 0-3  mit Mama/Papa

❱	 Seniorenkreis, 1. Mittwoch im Monat, 14 Uhr 
	 Info bei Pastorin Kretschmer  und 
	 Ingeborg Schellbach

❱	 Frauenkreis, 3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr
	 Info bei Elfriede Bernecker u. Brigitte Weidemann

❱	 Gebetskreis, Donnerstag nach dem 
	 Frauenkreis, 15 Uhr. Info bei Elfriede Bernecker 	
	 und Anne-Dorle Fechner

❱	 KGR, 1. Donnerstag im Monat, 16.30 Uhr

❱	 Johannes-Café,  letzten Donnerstag 
	 im Monat 14 – 15.30 Uhr (August nicht) 

❱	 Büro & Sekretärin / 
	 Sprechzeit der Pastorin 	 	
	 Das Büro ist mittwochs von 8 bis 11 Uhr offen 	
	 und telefonisch erreichbar 03841 636710 (auch 	
	 AB). Sie erreichen dann Pastorin Kretschmer 	
	 und/oder Frau Harder.
	 Pastorin Helga Kretschmer 
	 Büro 03841 636710 bzw. 03841 6317665 

Bei Geldzuwendungen bitte immer einen Verwendungszweck 
angeben z. B. Spende-Instandhaltung-Kirche Gemeindeleben / 
Kirchgeldspende / Kinder und Jugend / Spielplatzarbeit.

in den Räumen von HEILIGEN GEIST

Spenden für Heiligen Geist – Nikolai 
können Sie jetzt auch über unsere 
Spenden-App:
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Evangelische Bank
IBAN: DE97 5206 0410 7805 0502 00
BIC:    GENODEF1EK1

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

ST. MARIEN UND ST. GEORGEN

❱	 Gottesdienste
	 In der Regel jeden Sonntag Gottesdienst in der 		
	 Neuen Kirche. Für Abweichungen und weitere 		
	 Informationen siehe die Mittelseite.

❱	 Posaunenchor
	 montags 19 Uhr, Neue Kirche
❱	 Morgengebet in St. Georgen
	 dienstags bis donnerstags, 8 Uhr
❱	 Kantorei, dienstags 19 Uhr in der 
	 Evangelischen Schule, Lenensruher Weg 33
❱	 Blau-Kreuz-Begegnungsgruppe 	 	
	 dienstags 18 Uhr, Neue Kirche
❱	 Ökumenisches Mittagsgebet 
	 mittwochs 12 Uhr, Neue Kirche
❱	 Kinderchor, mittwochs, Neue Kirche	
	 15.15 bis 16 Uhr (5 bis 9 Jahre)
	 16.30 bis 17.30 Uhr (ab 10 Jahre)
❱	 Freundeskreis der Suchtkrankenhilfe
	 donnerstags 19 Uhr, Neue Kirche
	 Jugendgruppe:  freitags 18 Uhr, Pfarrhaus
	 Peter Meißner, mobil: 0171 9618315
❱	 Bibelgesprächskreis
	 Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr, Pfarrhaus
❱	 Kirchenkaffee in der Neuen Kirche
	 jeden 2. Donnerstag im Monat, 15 Uhr
❱	 Seniorenkaffee im Schwarzen Kloster 	 	
	 jeden 4. Donnerstag im Monat, 14 Uhr
❱	 Männerkreis, Neue Kirche
	 jeden letzten Freitag im Monat 19.30 Uhr
	 Jochen Wittenburg, 03841 282295
❱	 Kirchengemeinderat 
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
❱	 Treffen der Vorkonfirmanden 
	 jeden 2. Freitag 16 Uhr, Neue Kirche

in den Räumen von ST. NIKOLAI
HEILIGEN GEIST- ST. NIKOLAI

❱	 Gottesdienste
	 In der Regel jeden Sonntag Gottesdienst. 
	 Für Abweichungen und weitere 
	 Informationen siehe die Mittelseite.

❱	 Kreis der 70+  
	 5. Juni jeweils 15 Uhr im Gemeinderaum, 
	 Spiegelberg 14. Im Sommer pausiert der Kreis.

❱	 Nikolai-Chor
	 mittwochs 16 – 18 Uhr

❱	 Mittagstisch für Leib und Seele
	 montags 12 .30 bis 14 Uhr

❱	 Suppentisch für Leib und Seele
	 pausiert

❱	 Besuchsdienstkreis
	 Informationen im Gemeindebüro	

❱	 Unicef-Gruppe  
	 Informationen im Gemeindebüro  

❱	 Die Angebote der 
	 Evangelischen Musikschule 
	 finden Sie unter 
	 www.emu-wismar.de

❱	 Blau-Kreuz-Begegnungsgruppe
	 für Betroffene und Angehörige
	 montags 18 Uhr, Spiegelberg 14
	 Kontakt: Dirk Racholl, Tel. 03841 601234

Spenden für 
St. Marien und 

St. Georgen
können Sie jetzt 

auch über unsere 
Spenden-App:

Sparkasse Mecklenburg-Nordwest
IBAN: DE40 1405 1000 1000 0013 65
BIC:    NOLADE21WIS
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LANDESKIRCHLICHE
GEMEINSCHAFT

Unsere Veranstaltungen: 

Gottesdienst 
Zu einer etwas anderen Zeit laden wir je-
den Sonntag zu unserem Gottesdienst 
ein. Um 15  Uhr geht es bei uns los. 
Für alle, die morgens keine Gelegenheit 
fanden, also eine gute Möglichkeit, sich 
eine Auszeit vom Alltag zu nehmen, Ge-
meinschaft zu erleben, eine Predigt zu hö-
ren. So möglich gibt es im Anschluss Kaf-
fee und Kuchen.

Bibelgesprächskreis
Jeden zweiten Mittwoch um 15 Uhr tref-
fen wir uns in unseren Gemeinderäumen, 
um miteinander ins Gespräch zu kom-
men. 
Was hat die Bibel uns heute zu sagen? Was 
sagt sie zu bestimmten Themen oder Le-
bensfragen? Im gemeinsamen Lesen von 
biblischen Texten und dem Gespräch dar-
über versuchen wir, diesen Fragen auf die 
Spur zu kommen. 
Die jeweiligen Termine finden sich auf 
unserer Website unter 
www.lkg-wismar.de. 

Owo – Die offene Wohnung
Jeden Dienstagabend; Beginn 18.30 Uhr. 
Meistens starten wir mit einem gemein-
samen Essen. Eingeladen sind junge Er-
wachsene ab 18 Jahren. Weitere Informa-
tionen gibt es bei Jorid (owo.ec@mail.de).

Jugendkreis
Am Mittwochabend trifft sich ab 18 Uhr 
die Jugend. Eingeladen sind Jugendliche 
ab 14 Jahren. 
Weitere Informationen gibt’s bei Lukas 
Burmeister (lukasburmeister@yahoo.de).

Informationen und Kontakt: 

Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG)
Predigerin Finja Bengsch
Klußer Damm 25, 23970 Wismar
Telefon: 03841 2297297 
eMail: f.bengsch@mgvonline.de

Heute finden Sie, findet ihr, an dieser 
Stelle einen Einblick in den Kreis der 
jungen Erwachsenen der LKG:  
„Owo“ – das steht für Offene Wohnung 
und ist der Ort, an dem Gemeinschaft 
lebendig wird! Jeden Dienstagabend ab 
18.30 Uhr versammeln sich junge Erwach-
sene aus den unterschiedlichsten Lebens-
bereichen und Hintergründen. Ob in der 
Ausbildung, im Studium oder frisch im 
Berufsleben – hier ist jeder und jede herz-
lich willkommen!
Die Abende sind geprägt von Gemein-
schaft, Glauben, leckerem Essen und an-
regenden Gesprächen. Es ist der perfekte 
Raum, um neue Freundschaften zu schlie-
ßen, Gedanken auszutauschen und ein-
fach eine gute Zeit zu haben.
In den letzten zwei Jahren haben wir mit 
viel Herzblut und Eigeninitiative eine al-
te Wohnung auf dem Gelände der LKG 
Wismar renoviert. Das Ergebnis? Ein ein-
ladender Ort, der zum Verweilen und Ent-
spannen einlädt. 
Alle Infos und auch einen Vorher-Nach-
her-Vergleich der Wohnung gibt’s auf Ins-
tagram unter ec.wismar.owo oder auf der 
Website der LKG Wismar. 
Kommt vorbei und erlebt selbst, was 
„Owo“ zu bieten hat – wir freuen uns auf 
euch!                                                Anna Wagner
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konnten wir beispielsweise keine Kinder 
mit Rollstuhl betreuen“, so die Einrich-
tungsleiterin. „Das wird nun endlich ohne 
Einschränkung möglich sein.“
Das gemeinsame Aufwachsen von Kin-
dern mit und ohne Behinderungen ge-
hört fest zum Konzept der Kita. Sehr gut 
passt dazu der neue Name, den sie mit 
dem Neubau bekommen soll: Kita „Mit-
einander“. Den Namen haben Kinder und 
Mitarbeitende zusammen ausgesucht. „Er 
steht für das Gefühl, das wir hier leben“, 
sagt Petra Mraz. 
Die Baustelle liegt voll im Zeitplan. Eini-
ge der 78 Plätze, die es in den Krippen- 
und Elementargruppen der Kita „Mit-
einander“ insgesamt geben wird, sind 
übrigens noch frei. Interessenten können 
sich gerne jederzeit melden unter Telefon 
038828-34826 oder kita.kirchenmaeuse@
diakonie-nordnordost.de.

Kita „Miteinander“ in Schönberg wächst
Eine große Gruppe Kinder steht am Bau-
zaun und schaut sich gespannt um. Was 
ist seit dem letzten Besuch passiert? Seit 
Juli 2024 machen die Mitarbeitenden und 
Kinder der Evangelischen Integrativen 
Kita „Kirchenmäuse“ regelmäßig Spazier-
gänge an den Ortsrand von Schönberg, 
zum Neubaugebiet am Kortekamp. Denn 
hier entsteht ein neues Gebäude, in das 
die Kita der Diakonie Nord Nord Ost zum 
Januar 2026 umziehen wird. „Die Kinder 
freuen sich immer, wenn es hierher geht“, 
sagt Einrichtungsleiterin Petra Mraz. „Auf 
so einer großen Baustelle gibt es einfach 
immer etwas zum Gucken, Hören und 
Entdecken. Und so gewöhnen sie sich 
auch schon einmal an den neuen Ort.“
Das Haus ist beim aktuellen Besuch schon 
deutlich zu erkennen: langgestreckt, eben-
erdig, in Holzständerbauweise errichtet. 
„Vor allem ging es bei der Planung dar-
um, dass wir endlich barrierefreie Räume 
und mehr Platz haben“, so Petra Mraz. Das 
bisher von der Kita genutzte Gebäude in 
Schönberg ist ein Altbau, hat mehrere 
Stockwerke, Treppen und Winkel. „Dort 

Regelmäßig 
schauen die 
Kinder und 

Mitarbeitenden 
der Kita 

„Kirchenmäuse“ 
auf der Baustelle 

für ihre neue 
Kita vorbei – 

und planen 
mit.
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R Dieser Gemeindebrief wird unterstützt durch Firmen unserer Gemeindeglieder:

■  	 Dr. Frank Wobschal 

■  	 Restaurant und Hotel „Wismar“
	 Anne-Kathrin Werth, Breite Straße 10, Telefon 03841 22734-0
	 www.hotel-restaurant-wismar.de

■  	 Apotheke an der Koggenoor  ·  Anne-Katrin Prahm
	 An der Koggenoor 25 /Ärztehaus, Telefon 03841 75450, Fax 03841 75452

■ 	 Sonnen-Apotheke   ·   Nils Saager
	 Lübsche Straße 146–148, 23966 Wismar, Telefon 03841 704770, Fax 03841 704771

■  	 Glaserei W. Beutel Nachf. GmbH
	 Bleiverglasung, Autoverglasung, Fenster und Türen, Am Damm 1, Telefon 03841 220160

■ 	 Floristfachgeschäft Gänseblümchen
	 Fischerreihe 6, Telefon 03841 211226

■ 	 Städtisches Senioren- und Pflegeheim Wendorf
	 Rudolf-Breitscheid-Straße 62, Telefon 3278-0

■  	 HW Leasing GmbH Spiegelberg, 57, 23966 Wismar, Telefon 03841 03711111
	 www.hw-leasing.de

■  	 Global Finanz, Finanz- und Versicherungsmakler Maik Dittberner
	 Kanalstraße 18a, 23970 Wismar, Telefon 03841 2232467, Fax: 03841 2232468
	 E-Mail: Mdittberner@Global-Finanz.de  oder Maik.Dittberner@t-online.de

■ 	 Die Zahnmediziner, Dr. med. dent. Uwe Stranz
	 Ärztehaus am Lindengarten, Mühlenstraße 32, Telefon 03841 213579

■ 	 Vermessungsbüro Apolony, Öffentl. best. Vermessungsing. Ulrike Schirm
	 Bülower, Straße 24, 19217 Rehna, Telefon 038872 60325

Wir danken für die Unterstützung.



Kirchengemeinde Heiligen Geist- St. Nikolai

●  Antje Exner, Pastorin Spiegelberg 14
Telefon: 03841 213624, Mobil: 0157 73824604
E-Mail: antje.exner@elkm.de

●  Martin Poley, Küster an St. Nikolai
Mobil: 0176 86583466

●  Anette Harder, Gemeindesekretärin St. Nikolai
dienstags und freitags 8.30 bis 13 Uhr
Telefon: 03841 213624
E-Mail: wismar-heiligen-geist-nikolai@elkm.de 

●  Ulrike Steinbrück, 2. Vorsitzende KGR
E-Mail: stromau@web.de

●  Ulrike Rachholz, Küsterin an Heiligen Geist
Mobil: 0157 77858720

●  Bruni Romer, Gemeindesekretärin Heiligen Geist
mittwochs und freitags 9 bis 13 Uhr
Telefon: 03841 283528
E-Mail: wismar-heiligen-geist-nikolai@elkm.de

●  Eva Kienast, Chorleitung 
Lübsche Straße 29, Telefon: 03841 283310

●  Silke Thomas-Drabon, 
Evangelische Musikschule Wismar, Baustraße 27
Telefon: 03841 3033720, Mobil: 0172 7815742
E-Mail: info@emu-wismar.de

●  Christian Thadewald-Friedrich, Kantor
siehe Kirchengemeinde St. Marien / St. Georgen

●  Vikar Frank Polenz
E-Mail: Frank.Polenz@elkm.de  

Kirchengemeinde Johannes 
„Haus der Begegnung“ Wismar-Wendorf
Rudi-Arndt-Straße 18, 23968 Wismar 

●  Helga Kretschmer, Pastorin
Anette Harder, Gemeindesekretärin 
Sprechzeit Mittwoch 9 – 11 Uhr
Telefon: 03841 636710/AB

Pastorin gut per Mail erreichbar

E-Mail: wismar-wendorf@elkm.de 

●   Jens Wischeropp, Gemeindepädagoge

●  Toni Brüggert, 2. Vorsitzender KGR
Telefon: 0173 5665907

●  Elfriede Bernecker, 1. Leiterin des 
Frauenkreises, Telefon: 03841 641495

●  Brigitte Weidemann, 2. Leiterin des 
Frauenkreises, Telefon: 03841 473527

●  Frank Lübstorf, Freundeskreis
Telefon: 0170 4838925
●  Seniorenkreis: Ingeborg Schellbach, 
Leiterin des Seniorenkreises,
Telefon: privat bekannt, 
bzw. über Helga Kretschmer
●  Küster Info: Helga Kretschmer

Kirchengemeinde St. Marien /St. Georgen

Sprechzeiten im Gemeindebüro, Bliedenstraße 40:  
Dienstag 10 – 13 Uhr, Donnerstag 10 – 18 Uhr
E-Mail: wismar-marien-georgen@elkm.de

●  Thorsten Markert, Pastor 
Telefon: 03841 282549  mobil: 0152 27236905 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

E-Mail: thorsten.markert@elkm.de
●  Sabine Heinrich, Gemeindesekretärin
Telefon: 03841 282549  E-Mail: sabine.heinrich@elkm.de
●  Andrea Vogler-Lehmann 
Mitarbeiterin Verwaltung Kirchenmusik
donnerstags 15 bis 18 Uhr; Telefon: 03841 282549
E-Mail: andrea.lehmann@elkm.de
●  Christian Thadewald-Friedrich, Kantor
Telefon: 03841 2288300
E-Mail: christian.thadewald-friedrich@elkm.de
●  Evangelisches Kinderhaus in der 
Koch‘schen Stiftung, Sabine Summerer, Leiterin
Mecklenburger Straße 48, Telefon: 03841 213151
●  KGR: 1. Vorsitzende Kerstin Klinkhardt,
2. Vorsitzender Pastor Markert
●  Hans-Jochen Wittenburg, Männerkreis
Telefon: 03841 282295

Kirchengemeinden Gressow-Friedrichshagen 
und Proseken-Hohenkirchen

●  Anja Fischer, Pastorin Proseken-Hohenkirchen
www.kirchen-in-wismar.de, Telefon: 038428 60253
E-Mail: proseken-hohenkirchen@elkm.de

●  Jens Wischeropp, Gemeindepädagoge Gressow
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de
Telefon: 03841 616227, E-Mail: kirchegressow@gmx.de

Übergemeindlich

●  Arbeit mit Kindern: Olga Feyer
Telefon: 0175 9489061; E-Mail: olga.feyer@elkm.de
●  Evangelische Schule: Steffi Wolf, Schulleitung
Gunnar Lorenz, Hortleitung, 
Hendrijke Zimmermann, Sekretariat, Telefon: 03841 225148
●  Konfi-/ Jugendarbeit: Dorothea Franke
E-Mail: dorothea.franke@elkm.de, Mobil: 0160 2340494
●  Krankenhausseelsorge: Cornelia Ogilvie
Mobil: 0151 55169624
●  Männerarbeit: Jochen Wittenburg
Schweriner Straße 8, Telefon: 03841 282295
●  Posaunenchor: Ansprechpartnerin Johanna Eiffert
Telefon: 038427 390569 oder 0177 7890873
E-Mail: posaunenchor-wismar@web.de
●  Seelsorge i. d. Seniorenheimen: Sylva Keller
Mobil: 0170 7930321, E-Mail: sylva.keller@elkm.de
●  Treffpunkt Friedenshof ‑ Ökumen. Kirchenladen 
Mobil: 0151 55766469
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Besuchen Sie die Kirchengemeinden auch im Internet unter 
www.kirchen-in-wismar.de

Zum Datenschutz: Wenn Sie wünschen, dass Ihr Name zukünftig nicht mehr in unserem 
Gemeindebrief erscheint und Sie auch auf keinem veröffentlichten Foto zu sehen sein möchten, 

dann teilen Sie uns das bitte mit. Eine kurze Notiz per Mail oder ein Anruf genügen.

Tauffest der Region am Wariner Strand
Sonntag, 20. Juli, 11 Uhr
Freier Himmel, offenes Wasser, Gemeinschaft und Musik – Sie finden, 
das ist ein passender Rahmen für Ihre Taufe oder die Taufe ihres Kindes? 
Die Gemeinden der Kirchenregion Wismar laden wieder zu einem gemeinsamen 
Tauffest ein – in diesem Sommer am Wariner Strand! 
Der Gottesdienst findet am 20. Juli um 11 Uhr am Strandbad in Warin statt. 
Beteiligt sind die Kirchengemeinden im Bereich Wismar, von Dambeck und 
Hohen Viecheln über Neukloster und Warin bis Rerik.
Eine schöne Gelegenheit, das kostbare Geschenk der Liebe Gottes zu feiern.
Wir freuen uns über Anmeldungen und helfen gerne weiter bei Fragen 
rund um die Taufe, den Gottesdienst oder die passende Ansprechperson.




